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34.735 Siebenten-Tags-Adventisten in Deutschland 

 
Statistikbericht 2019 vorgelegt 
 
Ostfildern bei Stuttgart | 23.04.2020 | APD | 34.735 erwachsen getaufte 
Siebenten-Tags-Adventisten gab es am 31. Dezember 2019 in Deutschland. 500 
Taufen und Aufnahmen in die Freikirche sowie 119 Zuwanderungen aus dem 
Ausland standen 496 Todesfällen gegenüber. Die berichteten 171 Austritte und 
Ausschlüsse waren so wenig, wie in den letzten zehn Jahren nicht. Die Zahl der 
örtlichen Adventgemeinden verringerte sich um eine auf 554. 
  
Krankenhäuser, Schulen und Medien 
Durch ihren Jugendverband betreute die Freikirche in Deutschland im vergangenen 
Jahr Pfadfinder, Kinder, Teenager und Jugendliche, alle in altersgerechten Gruppen 
in lokalen Kirchengemeinden organisiert. Zum Verbund adventistischer Schulen in 
Deutschland (VaSiD) gehörten 20 Schulen in der Trägerschaft der Freikirche an 12 
Standorten. Davon sind 12 Grundschulen, fünf Realschulen, ein Gymnasium, eine 
Oberschule, eine Gemeinschaftsschule und ein Internat. Insgesamt wurden in dem 
Schuljahr 1.212 Schülerinnen und Schüler betreut. 
 



Die Freikirche ist in jedem Bundesland eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
und hat sieben regionale Kirchenleitungen (Vereinigungen), die zum Nord- und 
Süddeutschen Verband als überregionale Zusammenschlüsse gehören. Sie 
unterhält weiter die Berliner Krankenhäuser und Tageskliniken „Waldfriede“ und 
„Nikolassee“, die Theologische Hochschule Friedensau bei Magdeburg und das 
Medienzentrum „Hope Media Europe“ in Alsbach-Hähnlein bei Darmstadt, mit dem 
24/7 Fernsehsender „HopeTV“, der „Hope-Hörbücherei“ und dem „Hope 
Bibelstudien-Institut“. Wie der Advent-Verlag, Lüneburg, stehen alle genannten 
Institutionen unter adventistischer Leitung. 
 
Weitere Sozialeinrichtungen 
Das Advent-Wohlfahrtswerk (AWW) ist ein gemeinnütziger Verein und bildet mit 
einer Reihe von sozialen Einrichtungen und verschiedenen Tochter-Gesellschaften 
das Sozialwerk der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten in Deutschland. 
Dazu zählen vor allem fünf Kindertagesstätten (Berlin, Fürth, München, Penzberg, 
Bad Aibling), eine Heilpädagogische Tagesstätte (Neuburg/Donau), ein 
Familienzentrum (Penzberg/Bayern), eine Suchtberatungs- und Behandlungsstelle 
(Chemnitz), ein Übernachtungshaus für wohnungslose Frauen (Leipzig), die 
Kontakt- und Beratungsstelle „Schutzhütte“ (Schwedt/Oder), eine Oberschule mit 
Grundschulteil (Oranienburg), vier Seniorenheime (Friedensau bei Magdeburg, 
Berlin-Steglitz, Uelzen, Neandertal bei Mettmann), zwei Einrichtungen „Betreutes 
Wohnen“, zwei Hospize (Lauchhammer/Brandenburg, Uelzen), zwei ambulante 
Hospizdienste (Berlin, Uelzen) sowie ein Wohnheim für Menschen mit Behinderung 
in Groß-Umstadt. Deutschlandweit sind etwa 100 AWW-Helferkreise 
ehrenamtlich aktiv. 
 
Der Deutsche Verein für Gesundheitspflege (DVG) setzt sich mit seinen 
Regionalgruppen, Vereinen, Clubs und knapp 600 Mitgliedern bundesweit für 
Gesundheitsförderung ein. Darunter fallen die 3-stufige Gesundheitsberater-
Ausbildung mit Aufbaukursen und Online-Kurse zur Stärkung des Immunsystems 
und Entfaltung eines gesunden Lebensstils. Die Adventistische Entwicklungs- und 
Katastrophenhilfe ADRA Deutschland führt humanitäre Maßnahmen in 
verschiedenen Ländern durch. 
 
Zwischenkirchliche Beziehungen 
Die Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten ist Gastmitglied in der Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Deutschland und in der Vereinigung 
Evangelischer Freikirchen (VEF) sowie Mitglied in der Deutschen Bibelgesellschaft 
(DBG). 
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